
Sehr geehrte/r Interessent/innen!
Wer - wie Sie - an einem Lymph-
ödem leidet, steht zunächst oft 
allein ohne konkrete Beratung 
vor den Problemen, die dieses 
Krankheitsbild begleiten. 

Obwohl die Lymphologie (Lehre 
der Lymphgefäßerkrankungen) 
nicht auf dem universitären 
Lehrplan steht, spezialisieren 
sich immer mehr ̃ rzte auf dieses 
komplexe Thema. Durch die vermehrte Nachfrage steigt 
auch die Therapeutenzahl, die Lymphbehandlungen 
in ihr ständiges Behandlungsprogramm aufnehmen. 
Auch im Sanitätshausbereich haben sich Kompetenz-
zentren gebildet, die auf die Versorgung dieses spezi-
ellen Krankheitsbildes vorbereitet sind.

Analysiert man die tägliche Praxis, so stellt sich heraus, 
dass die meisten Lymphödem-Patienten regelmäßig 

manuelle Lymphdrainage benötigen 
� diese Patienten sollten anschließend 
eine ausreichende/ständige Kompres-
sion erhalten! 
Eine durchgängige, gezielte Therapie 
ist zu gewährleisten! 

Aber können Sie als Patient dies 
beein� ussen und Ihre Therapiezeit 
optimal ausnutzen?

Wir helfen weiter ... Optimieren Sie Ihre Versorgung !

Wenden Sie sich an uns! 
Wir � die Kooperationspartner des �Lymphnetz Hamburg� 
� haben dieses Netzwerk ins Leben gerufen, um Be-
troffenen mit Lip- und Lymphödemen (wie Ihnen?) die 
quali� zierte Behandlung der lymphatischen Erkrankung 
zu sichern. 

Im Mittelpunkt steht die übergreifende und planmäßig 
strukturierte Zusammenarbeit zwischen Ihnen � Arzt, 
Physiotherapeut und Sanitätshaus, um Ihre Therapie 
ef� zient und erfolgreich zu gestalten. Die Festlegung auf 
gemeinsame Qualitätskriterien und ein vereinheitlichtes 
Behandlungskonzept sind der Kern des Netzwerkes.

Wie kommt es zu einer lymphatischen Erkrankung?
Die krankhafte Veränderung des lymphatischen Systems 
ist häu� g eine Folge von (unter anderem) operativen 
Eingriffen, Verletzungen, venösen Beinleiden und Lipö-
demen. Seltener sind angeborene Lymphödeme. In allen 
Fällen ist jedoch eine spezielle, lymphologisch ausgerich-
tete Behandlung dieses Krankheitsbildes angezeigt.

Die Behandlung von Lip- und Lymphödemen sollte in 
der Regel einem bestimmten Therapieschema folgen, an 
dessen Anfang eine gründliche Anamnese, Diagnose und 
Befundung stehen. Manuelle Lymphdrainage, Bandagie-
rung, Anleitung zur aktiven Entstauungsgymnastik und 
Kompressionsbestrumpfung erfolgen angepasst an das 
jeweilige Therapiestadium.

Fühlen Sie sich gut betreut ?

Die erfolgreiche Behandlung eines Lymphödems 
setzt die konsequente Therapie voraus. 
Die zeitliche Abstimmung der einzelnen Therapie-
schritte, zwischenzeitliche Ergebniskontrollen des 
Therapiefortschritts, eine optimale Ausnutzung der 
Therapiezeit und die übergreifende Zusammenarbeit 
zwischen Patient, Arzt, Therapeut und Sanitätshaus 
sind Voraussetzung für ein gutes Behandlungsergebnis.

Nutzen Sie das Netzwerk des 
kooperierenden Lymphnetz Hamburg e.V. !




